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In der letzten Woche hat sich das Digital Finance Network mit knapp 40 TN in Essen getroffen. 

Auf das Update der NextGen CFOs und einen systemischen Impuls im Digital Campus der 

Zeche Zollverein folgte eine beeindruckende Führung in das Herz des bis zu seiner Schließung 

in 1986 leistungsfähigsten Steinkohlebergwerks Deutschlands (UNESCO Welterbe).  

Ein gemeinsames Abendessen bot Gelegenheit zum persönlichen und fachlichen Austausch. 

 

Am zweiten Tag waren wir zu Gast in der E.ON-Zentrale mit einer anspruchsvollen Agenda: 

 

    Ziele und Inhalte der E.ON-Finance Transformation, 

    Einblicke in die Weiterentwicklung und Digitalisierung des Planungsprozesses, 

    Erfahrungen mit der automatisierten Verarbeitung von Eingangsrechnungen mit Agentic AI  

 im S/4HANA-Umfeld, 

    Roadmap zur Gestaltung der Datenlandschaft (One Common Data Layer) als Basis für 

 Standard Reporting, 

    Effiziente und nachhaltige Datenmanagement-Organisation bei EnBW mit Rollen,  

 Domains und Qualitätsdimensionen, 

    Controlling-Transformation bei SAP und Vorstellung der Komponenten der SAP Business  

 Data Cloud, 

    Ideensammlung für digital-finance-relevante People & Culture-Themen 2026, 

    Praxiserfahrungen von Henkel, Merck und Vonovia mit dem EU-Omnibus-Paket für  

 Vereinfachungen bei Nachhaltigkeitsvorschriften, 

    Feedback und Themenschwerpunkte 2026. 

 

Ich schätze die Kompetenz und Entwicklung der Gruppe und kann meine Erfahrungen aus 

CFO- und systemischen Welten einbringen. Der offene und lebendige Austausch von 

Wissenschaft und Praxis verbindet uns und weitere Unternehmen sind interessiert, sich 

unserem Netzwerk anzuschließen. 

 

Ein herzliches Dankeschön an Dr. Kai-Peter Menck und sein Team für die tolle Gastfreundschaft 

und an Jörg H. Mayer und sein Team für die erneut großartige Leitung und Organisation. 


